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Ordentliche Versammlung der Kirchgemeinde Rüeggisberg 
Donnerstag, 28. Mai 2026 um 19.30 Uhr in der Kirche Rüeggisberg 

 
Die Versammlung wird vom Präsidenten der Kirchgemeinde, Herrn Ueli Rüegsegger, Breiten 1, 3088 
Rüeggisberg, geleitet, das Protokoll führt die Sekretärin der Kirchgemeinde, Frau Ruth Rohrbach - Schütz, 
Schwandweg 4, Rüschegg Heubach. 

 
Der Präsident Ueli Rüegsegger begrüsst die anwesenden Frauen und Männer und heisst alle herzlich 
willkommen zur heutigen Kirchgemeindeversammlung. 

 
Der Präsident Ueli Rüegsegger übergibt das Wort an Pfrn. Barbara Klopfenstein für die Einleitung. 

 
Mit den Entschuldigungen von Peter Nussbaum, Eisselmatt 9, Helgisried, Brigitte Leuthold, Längenbergstrasse 
118, Oberbütschel, Rosmarie Rolli, Riedstrasse 19, Oberbütschel und Andreas Kohler, Brügglenstrasse 25, 
Rüeggisberg, wird bereits der geschäftliche Teil in Angriff genommen. 
 
Der Präsident macht auf das Stimmrecht in kirchlichen Angelegenheiten das sich nach der Regelung der ref. 
Landeskirchen Bern-Jura-Solothurn richtet: Stimmberechtigt in kirchlichen Angelegenheiten sind Angehörige der 
evangelisch-reformierten Kirche, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und seit drei Monaten in der 
evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Rüeggisberg wohnen. 
 
Alle Anwesenden ausser Frau Andrea Hämmerli, Kassierin, Längenboden 380a, Rüschegg erfüllen die 
erwähnten Voraussetzungen.  
Damit ist die Versammlung beschlussfähig. 
 
Weiter verweist Ueli Rüegsegger auf den Artikel 42 des Organisationsreglements für die Kirchgemeinde 
Rüeggisberg aufmerksam:  
1 Stellt eine stimmberechtigte Person Fehler fest, hat sie die Präsidentin oder den Präsidenten sofort auf diese 
hinzuweisen. 
2 Unterlässt sie einen Hinweis, verliert sie das Beschwerderecht (Art. 98 Abs. 3 des Gemeindegesetzes) 
 
Als Stimmenzähler wird Hans Käser, Fultigenstrasse 4, Rüeggisberg, gewählt. Es sind 21 Stimmberechtigte und  
1 Gast, ohne Stimmrecht, anwesend.  
 
Der Vorsitzende hält fest, dass die Publikation ordnungsgemäss und fristgerecht im Anzeiger Gürbetal / 
Längenberg / Schwarzenburg Nr. 17 vom 23. April 2026, Nr.18 vom 30. April 2026 und Nr. 21 vom 21. Mai 2026 
erfolgt ist.  

 
Der Präsident verliest die Traktanden.  
 
Es werden keine Fragen zu den Traktanden gestellt, somit erachtet der Präsident die Traktanden als genehmigt. 

 
Weiter macht Ueli Rüegsegger die Versammlung darauf aufmerksam, dass nur traktandierte Geschäfte endgültig 
beschlossen werden können, dies gemäss Artikel Art. 40 OgR. 

 

V E R H A N D L U N G E N 
 
1. Protokoll 
Das Protokoll wird neu gemäss OgR Art. 70 in der Kirche aufgelegt und auf der Webseite publiziert:  
1 Die Sekretärin oder der Sekretär legt das Protokoll der Versammlung  spätestens sieben Tage nach der 
Versammlung während dreissig Tagen öffentlich auf.  
2 Während der Auflage kann schriftlich Einsprache beim Kirchgemeinderat gemacht werden.  
3 Der Kirchgemeinderat entscheidet über die Einsprachen und genehmigt das Protokoll.  
 
Somit lag das Protokoll ab Donnerstag, 27. November 2025 in der Kirche öffentlich auf und wurde auf der 
Webseite publiziert. Während der Auflage sind keine Einsprachen eingegangen. 
 
Ueli Rüegsegger dankt Ruth Rohrbach für das Verfassen des Protokolls. 
 



 11.05.2023 rr 

Seite 2 von 4 

2. Rechnung 2025, Genehmigung  
2a) Verpflichtungskredit Aussensanierung Kirche 
An der Kirchgemeindeversammlung vom 26. November 2020 wurde ein Bruttokredit von CHF 510'000.00 zu 
Lasten der Investitionsrechnung für die Aussensanierung Kirche beschlossen. Für den Schadenfall hat der 
Kirchgemeinderat an die Kirchgemeindeversammlung vom 24. November 2024 einen Bruttokredit von  
CHF 65`000.00 für die Sanierung des defekten Verputzes Kirchenturm, beantragt. 
Somit stand für die Aussensanierung einen Bruttokredit von CHF 575‘000.00 zur Verfügung. 
 
In der Zwischenzeit konnte die Aussensanierung inkl. des Schadenfalles abgeschlossen und abgerechnet 
werden. 
 
Schlussabrechnung Aussensanierung Kirche 
 Total  Sanierung Turm 
Aussensanierung ohne Sanierung Kirchenturm CHF 497‘036.75 
Sanierung Turm 2025 CHF 50‘678.50 CHF 50‘678.50 
Total Aussensanierung Kirche Rüeggisberg CHF  547‘715.25 
abzüglich Leistungen Versicherung CHF 38‘017.50 CHF 38‘017.50 
Total Aussensanierung (Versich. abgezogen) CHF 509‘697.75 CHF 12’661.00 
Subventionen refbejuso (30 % anstelle 27%) CHF -140’316.30  
Beitrag Denkmalpflege Kanton und Bund CHF -101‘075.00 
Total abzüglich Versicherung und Beiträge CHF 268‘306.45 
Auflösung Kirchenfonds CHF 67‘114.85 
Restbetrag Abschreibung CHF 201‘191.60 
 
Der Präsident Ueli Rüeggsegger gibt das Wort für Fragen frei. 
Es meldet sich niemand. 
 
Die Schlussabrechnung Aussensanierung Kirche mit einem Restbetrag für die Abschreibung von  
CHF 201‘191.60 wird von der Kirchgemeindeversammlung einstimmig genehmigt. 
 
2b) Rechnung 2025, Genehmigung 

Der Präsident übergibt der Kassierin Andrea Hämmerli das Wort für die Detailerklärung der Rechnung 2025. 
 
Die Kassierin Andrea Hämmerli, Rüschegg Heubach, erläutert die Rechnung 2025: 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 28'378.80 ab. Budgetiert wurde ein 
Aufwandüberschuss von CHF 43'514.00, der Mehrertrag beträgt CHF 71'892.80.    
   
  2025     2024  
Erfolgsrechnung Aufwand Gesamthaushalt CHF 442‘639.70 CHF 443‘305.10  
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 471‘018.50 CHF 480‘484.95 
 Ertragsüberschuss CHF   28‘378.80    CHF   37‘179.85  
 
Die Abweichungen sind vor allem auf Mehreinnahmen des Steuerertrages Fr. 2'816.10, höhere Rückerstattungen 
der Senioren Fr. 4`005.85 und mehrheitliches nicht Ausschöpfen der Konten zurückzuführen  
 
Investitionsrechnung Ausgaben CHF    50‘678.50  CHF            0.00      
 Einnahmen  CHF - 127‘331.85  CHF - 80‘000.00 
 
Nachtragskredite  
Im Berichtsjahr sind folgende Nachtragskredite genehmigt worden: 
CHF 676.40 als gebunden und CHF 14‘613.45 in der Kompetenz des Kirchgemeinderates. Total Nachkredite in 
der Höhe von CHF 15‘286.85. 
Es müssen keine Nachtragskredite durch die Kirchgemeindeversammlung beschlossen werden. 
 
Der Kirchgemeinderat hat an der Sitzung vom 24. März 2026 die Jahresrechnung 2025 genehmigt und beantragt 
der Kirchgemeindeversammlung die Jahresrechnung 2025 zu genehmigen. 
 
Ueli Rüegsegger macht auf den Bestätigungsbericht des Rechnungsprüfungsorgans von Peter Nussbaum, 
Eisselmatt 9, Helgisried und Brigitte Leuthold, Längenbergstrasse 118, Oberbütschel, in der Rechnung 2025 
aufmerksam. 
 
Der Präsident dankt der Rechnungsprüfungskommission für ihre Arbeit. 
Die Rechnung 2025 wird einstimmig genehmigt. 
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Der Präsident Ueli Rüegsegger dankt für das Vertrauen, das dem Kirchgemeinderat entgegengebracht wurde 
und Andrea Hämmerli, Rüschegg Heubach, für das saubere Führen der Rechnung.  
 
3. Wahlen Kirchgemeinderat 
Der Kirchgemeinderat wurde an der Kirchgemeindeversammlung vom 11. Mai 2023 für die Amtszeit 2023–2026 
gewählt.  
 
Marianne Rohrbach hat auf Ende Mai 2026 den Austritt aus dem Kirchgemeinderat erklärt. Sie ist am 1. Juni 
2018 in den Kirchgemeinderat eingetreten und hat am 01.Januar 2020 das Vicepräsidium übernommen. 
Im Namen des Kirchgemeinderates dankt der Präsident Ueli Rüegsegger Marianne Rohrbach herzlich für die 
Unterstützung im Präsidium und als Ressortverantwortliche Jugend. 
Marianne Rohrbach wurde an der Kirchgemeinderatssitzung vom 26. Mai 2026 vom Kirchgemeinderat 
verabschiedet. 
Heute wird ihr mit einem Applaus und einem Blumenstrauss gedankt. 
 
Ersatzwahl Kirchgemeinderat für die laufende Amtsdauer 2023 – 2026 
 
Die Wahl würde folgendermassen durchgeführt. 
Wahlverfahren 
Art. 62  1 Die Präsidentin oder der Präsident lädt die Stimmberechtigten ein, Wahlvorschläge zu machen. 

Vorbehalten bleiben abweichende Vorschriften des übergeordneten Rechts. 
2 Die Präsidentin oder der Präsident lässt die Vorschläge gut sichtbar darstellen.  
3 Liegen nicht mehr Vorschläge vor, als Sitze zu besetzen sind, erklärt die Präsidentin oder der Präsident 
die Vorgeschlagenen als gewählt.  
4 Liegen mehr Vorschläge vor, wählt die Versammlung geheim.  

 
Der Kirchgemeinderat macht der Versammlung folgenden Wahlvorgschlag: 
Eliane Nufer, Jakobsweg 6, Rüeggisberg 
 
Da der Wahlvorschlag nicht ergänzt wird, ist Eliane Nufer für den Rest der Amtszeit gewählt. 

 
4. Verschiedenes 
Ueli Rüegsegger, Präsident, macht auf verschieden Anlässe aufmerksam: 
 
Seniorenreise 2026 Donnerstag, 11. Juni 2026 
Der Seniorenausflug führt auf die Ahornalp 
 

Seniorenferien im Hotel am Hochrhein in Bad Säckingen  
Samstag, 12. – Donnerstag, 17. September 2026 
 
Sonntag, 7. Juni, 19.00 Uhr: Gottesdienst am Vatertag mit Pfrn. Barbara Klopfenstein und Organist Dominik 
Röglin. Musikalische Mitwirkung Männerchor Helgisried. Im Anschluss Bier, Mineral und Snacks 
 
Sonntag, 14. Juni, 10.00 Uhr: Regionaler Klostergottesdienst Rüeggisberg mit Taufen mit Pfrn. Barbara 
Klopfenstein und Organistin Christine Heggendorn. Musikalische Mitwirkung Alphorntrio Waldecho. 
Anschliessend Apéro mit Most und Zopf 
 
Sonntag, 21. Juni, 10.00 Uhr: Gottesdienst im Luftschranz mit Taufen mit Pfrn. Barbara Klopfenstein. 
Musikalische Mitwirkung Treichlerklub Oberbalm.  
Gerne kann mitgebrachtes Fleisch oder Wurst auf dem vorbereiteten Feuer gebrätelt werden. Bringen Sie auch 
Zutaten, Teller und Besteck mit. 
 
Ende Februar 2026 wurde Sabine Bachofner, Bühlgasse 7, Hinterfultigen, als Stellvertreterin von der Sigristin 
verabschiedet.  
Leider konnte bis jetzt noch keine Nachfolge gefunden werden. Die Vertretung ist mit 80 – 100 Arbeitsstunden 
berechnet. 
Ueli Rüegsegger teilt mit, dass sich Interessenten bei ihm melden sollen. 
 
Ueli Rüegsegger gibt das Wort frei. 
 
Marianne Rohrbach, Vizepräsidentin, dankt Ueli Rüegsegger für seine unermüdliche und wertvolle Arbeit als 
Präsident. 
Ebenfalls dankt sie dem Kirchgemeinderat, Pfrn. Barbara Klopfenstein und dem KUW-Team für die gute 
Zusammenarbeit. 
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Yvonne Zbinden, KUW-Mitarbeiterin dankt Marianne Rohrbach, auch im Namen von Corinne Bittel, Katechetin, 
für die gute Zusammenarbeit und die grosse Hilfsbereitschaft. 
 
Yvonne Zbinden teilt mit, dass sie nach 16 Jahren als Spielgruppenleiterin zurücktritt. Sie dankt der 
Kirchgemeinde für die finanzielle Unterstützung. 

 
Ueli Rüegsegger dankt besonders den Ratskolleginnen und Ratskollege für die gute Zusammenarbeit, unserer 
Sekretärin Ruth Rohrbach für die Arbeit als Sekretärin, Andrea Hämmerli für die Arbeit als Kassierin und Barbara 
Klopfenstein für das Engagement für die Kirchgemeinderat. 
Ebenfalls dankt er unseren Sigristin Petra Zwahlen für ihre wertvolle Arbeit 
 
Ueli Rüegsegger orientiert die Anwesenden über die Auflage des Protokolls nach dem neuem 
Organisationsreglement: 
 
Art. 70 1 Die Sekretärin oder der Sekretär legt das Protokoll der Versammlung spätestens sieben Tage nach der 
Versammlung während dreissig Tagen öffentlich auf.  
2 Während der Auflage kann schriftlich Einsprache beim Kirchgemeinderat gemacht werden.  
3 Der Kirchgemeinderat entscheidet über die Einsprachen und genehmigt das Protokoll.  
 
Somit liegt das Protokoll ab Donnerstag, 4. Juni 2026 in der Kirche öffentlich auf. 
 
Die Herbstkirchgemeindeversammlung findet am Donnerstag, 26. November 2026 statt. 
 
Somit sind wir am Schluss der Frühlings-Kirchgemeindeversammlung 2026. 
 
Die Kirchgemeinde offeriert anschliessend einen Apéro. 
 
Er schliesst die Versammlung um ca. 20.15 Uhr. 
 
 
 
Namens der Kirchgemeindeversammlung 
Der Präsident     Die Sekretärin 
 
 
 

 

 

 
Ueli Rüegsegger    Ruth Rohrbach 


